
Entwicklung des Zollrechts 
Mit der VO (EG) Nr. 648/2005 zur Änderung des Zollkodex ist das Uni-
versum des Gemeinschaftszollrechts um wesentliche sicherheitsrelevante 
Aspekte erweitert worden. Der AEO, die Vorab-Informationen bei Im- und 
Export sowie die neue Risikoanalyse sind allerdings keine „Erfindungen“ 
der Europäischen Union, sondern „Standards to Secure And Facilitate the 
Global Trade Environment – SAFE“ der WCO mit weltweiter Wirkung. Der 
Zollrechtstag wird mit Vorträgen und einem international besetzten Panel 
den Status der Umsetzung des SAFE-Frameworks eruieren. Dabei soll 
der Blick auch auf den künftigen weltumspannenden Informations- und 
Datenfluss und die damit zusammenhängenden technischen und rechtli-
chen Probleme gerichtet werden. 

Neuausrichtung der deutschen Zollverwaltung 
Im Rahmen einer umfassenden Strukturreform wird die deutsche Zollver-
waltung im Hinblick auf das geänderte Aufgabenprofil zukunftsweisend 
ausgerichtet. Dem Aspekt, die Sicherheit von Staat und Bürgern zu 
gewährleisten, soll besonders Rechnung getragen werden. Die weitge-
hende Verlagerung der operativen Aufgaben auf die Ortsbehörden führt 
zwangsläufig zu einer Neuausrichtung der künftigen Bundesfinanzdirekti-
onen. Die Vorschläge der Projektgruppe des BMF und die Reaktionen 
der Wirtschaft werden auf dem Zollrechtstag dargestellt und diskutiert 

Erfahrungen mit dem neuen Energiesteuergesetz 
Das Energiesteuergesetz ist erst seit einigen Monaten in Kraft und bereits 
durch das Biokraftstoffquotengesetz (BioKraftQuG) geändert worden. 
Höchste Zeit also, Erfahrungsberichte aus Sicht der Wirtschaft und der 
Verwaltung einzuholen. Dafür bietet der 19. Europäische Zollrechtstag 
einmal mehr das geeignete Forum. 
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Europäisches Forum für Außenwirtschaft, 
 Verbrauchsteuern und Zoll e.V. 

Vorstand 

Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang (Vorsitzender), Münster  
Dr. Isabell Halla-Heißen, Regierungsdirektorin (stellv. Vorsitzende), Münster  
Prof. Dr. Reginhard Henke, (stellv. Vorsitzender), Münster  
Dr. Thomas Weiss, Rechtsanwalt (Schatzmeister), Münster  
Matthias Bongartz, Regierungsdirektor, Münster  
Rainer Ehmcke, Ministerialrat, Bonn  
Dr. Lothar Gellert, Regierungsdirektor, Bonn 

Wissenschaftlicher Beirat 

Prof. Dr. Dirk Ehlers (Vorsitzender), Direktor des Instituts für öffentliches 
Wirtschaftsrecht der Universität Münster  
Dr. Albert Beermann, Vizepräsident des Bundesfinanzhofs i.R. , München  
Prof. Dr. Dieter Birk, Direktor des Instituts für Steuerrecht der Universität 
Münster  
Reinhard Fischer, Deutsche Post World Net, Bonn 
Dr. Christian Haid, Wirtschaftskammer Steiermark, Graz  
Roland Hirt, Eidgenössische Oberzolldirektion, Bern  
Dr. Klaus-Peter Müller-Eiselt, Vors. Richter am BFH, München 
Dr. Hans-Joachim Prieß, LL.M., Rechtsanwalt, Berlin  
Günter Roeder, Rechtsanwalt, BASF AG, Ludwigshafen  
Dr. Horst Seelig, Oberfinanzpräsident, Nürnberg  
Prof. Dr. Peter Witte, Fachhochschule des Bundes, Fachbereich Finanzen, 
Münster  
Christoph B. Wolf,  Deutscher Industrie- und Handelskammertag, Berlin  

Zoll im Wandel vom Abgaben-  
zum Sicherheitsrecht? 
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AWA AUSSENWIRTSCHAFTS-AKADEMIE GmbH 
 
 

Tagungsort: 

Handelskammer Hamburg 
Adolphsplatz 1, 20457 Hamburg 

 

Anmerkung: Vorträge und Diskussionen während der Tagung 
werden simultan übersetzt (deutsch/englisch/französisch) 
Tagungsort: Handelskammer Hamburg, Adolphsplatz 1, Hamburg 
Tagungsbüro: EFA: 21.6.: 9.00 - 18.00 H + 22.6.: 8.00 - 13.00 H 
Tagungsgebühr: 540,-- €; für Mitglieder EFA, ODASCE, ASC 440,-- 
€, (einschl. Unterlagen, Tagungsband, Imbiss, Erfrischungen) 
Bankverb.: Postbank Dortmund, BLZ 440 100 46,  Kt.-Nr.: 53 33 
469, 
IBAN: DE 03 4401 0046 0005333469, BIC: PBNKDEFF 
Erste Bank, Wien, BLZ 20 111, Kt.-Nr.:300 502 32864 
Informationen und Anmeldung (auch online möglich): 
EFA-Geschäftsstelle, Institut für Steuerrecht  
Universitätsstr. 14-16, D-48143 Münster 
Tel: +49 (0)251/ 83 275 75 
Fax: +49 (0)251/ 83 211 02  
E-mail: office@efa-muenster.de  
Homepage: http://www.efa-muenster.de 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt; eine Anmeldebestätigung 
wird zugesandt. 
Unterbringung: 
In folgenden Hotels stehen unter dem Stichwort „EFA“ Zimmer-
kontingente zur Verfügung: 
Crown Plaza Hamburg**** (EZ: 129 €, DZ: 144 €, inkl. Frühstück) 
Graumannsweg 10, 22807 Hamburg 
Tel.: 040 / 22806 362 und Fax: 040 / 22806 145 
Hotel Hafen Hamburg**** 
(EZ und DZ von 115 € bis 145 €, zuzügl. 14 € Frühstück) 
Seewartenstr. 9, 20459 Hamburg 
Tel.: 040 / 31113 706 14 und Fax: 040 / 31113 706 03 
Baseler Hof*** (EZ: 109 €, DZ: 129 €, zuzügl. 10 € Frühstück)  
Esplanade 11, 20354 Hamburg 
Tel.: 040 / 35906 0 und Fax: 040 / 35906 918 
IBIS Hamburg Alster** (EZ: 101,50 €, DZ: 129 €, inkl. Frühstück) 
Holzdamm 4-12 + 16, 20099 Hamburg 
Tel.: 040 / 24829 0 und Fax: 040 / 24829 734 
Informationen zu weiteren Hotels unter: 
http://hamburg.de/index.do?ok=21764&uk=21750 



Mittwoch, 20. Juni 2007 
13.00 Uhr Besichtigung des Zollmuseums, Alter Wandrahm 

16, 20457 Hamburg 
14.00 – Besichtigung des HHLA Container Terminal Alten- 
18.00 Uhr werder (CTA) (Bustransfer; Treffpunkt Zollmuseum) 

mit Unterstützung der Hamburger Hafen und Logistik 
AG 

20.00 Uhr Teilnehmertreffen im Brauhaus Joh. Albrecht, 
Adolphsbrücke 7, 20457 Hamburg 

Donnerstag, 21. Juni 2007 
Vorsitz: Prof. Dr. Peter Witte, FH des Bundes, Münster 

09.30 Uhr Eröffnung 
 Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang, EFA 
  Begrüßung 
 Dr. Jens Peter Breitengroß, Vizepräses der Handels-

kammer Hamburg 
 Grußwort 
 Horst Kallenbach, Präsident der Oberfinanzdirektion 

Hamburg  

10.00 Uhr Die Entwicklung des Europäischen Zollrechts – 
aus der Sicht der deutschen Ratspräsidentschaft 
Rainer Ehmcke, BMF, Bonn  

10.30 Uhr Kaffeepause  

11.30 Uhr Die Entwicklung des Europäischen Zollrechts – 
aus der Sicht der Wirtschaft  
Frank Görtz, Lufthansa Technik AG, Hamburg  

12.00 Uhr Rechtsschutz von Unternehmen beim (internati-
onalen) Informationsaustausch der Zollverwal-
tungen 
Dr. Lothar Harings, Graf von Westphalen, Ham-
burg/Brüssel 

12.30 Uhr Diskussion 
Moderation: Prof. Dr. Peter Witte 

13.00 Uhr Lunch 

14.30 Uhr SAFE Framework der WCO -  Verbesserung der 
Sicherheit bei gleichzeitiger Verfahrensvereinfa-
chung: ein Paradoxon? 
Michael Schmitz, WCO, Directorate Compliance and 
Facilitation 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 – Paneldiskussion zur globalen Umsetzung des 
17.45 Uhr  SAFE Frameworks und des AEO-Konzepts   

Moderation: Bryce Blegen, Trusted Trade Alliance, Vancouver 

Teilnehmer: Dr. Susanne Aigner, Europ. Kommission, Brüssel 
 Michèle Petitgenet, ODASCE, Paris  

Annegret Rohloff, BMF, Bonn  
Dr. Bettina Vogl-Lang, BMF, Wien 

 Prof. Dr. Wieslaw Czyzowicz, Warschau 
Roland Hirt, Eidg. Oberzolldirektion, Bern 
Zhaokang Jiang, Sandler, Travis & Rosenberg, Bei-
jing and Washington, DC 

 Malcolm McKinnon, SITPRO, London  
Godfried Smit, EVO, Amsterdam    
Kevin M. Smith, General Motors, Detroit   
Prof. Dr. David Widdowson, CCES, Canberra 

18.00 Uhr Empfang durch Staatsrat Gunther Bonz, Behörde für 
Wirtschaft und Arbeit der Freien und Hansestadt Hamburg 

 Rathaus, Haupteingang Rathausmarkt 1 

20.00 –  Hafenrundfahrt auf der HADAG-Fähre „Max Brauer“  
23.00 Uhr  mit Musik (Zollcombo Berlin) 
 Treffpunkt: St. Pauli Landungsbrücken, Brücke 1-2  

Freitag, 22. Juni 2007 
- Plenum: Neuausrichtung der deutschen Zollverwaltung - 

09.00 Uhr Vorschläge der Projektgruppe   
Dietmer Sturies, BMF, Bonn  

09.30 Uhr Anmerkungen aus der Wirtschaft 
Reinhard Fischer, Deutsche Post World Net, Bonn 

09.45 Uhr Diskussion 
Moderation: Christoph Wolf, DIHK, Berlin  

10.15 Uhr Kaffeepause 

- Sektion 1: Entwicklungsperspektiven im Zollrecht - 

11.15 Uhr  Änderungen beim Ausfuhrverfahren und künftige 
Änderungen bei den Zollverfahren 

 Michael Lux, Europ. Kommission, Brüssel 

11.45 Uhr ITAIDE - Grenzübergreifende Integration von E-
Government-Lösungen für den Warenverkehr 
Prof.Dr. Yao-Hua Tan, Information Management 
Group, Vrije University Amsterdam 

12.15 Uhr Vorausanmeldeverpflichtungen: Auswirkungen 
und Lösungsansätze für Wirtschaftsbeteiligte 
Klaus Papist, DAKOSY, Hamburg 

12.30 Uhr Diskussion 
Moderation Prof. Dr. Reginhard Henke, FH des Bundes, Münster  

- Sektion 2: Erfahrungen mit dem neuen Energiesteuergesetz - 

11.15 Uhr Das neue Energiesteuerrecht - Erfahrungsbericht 
aus Sicht der Wirtschaft 
Bodo Brunsendorf, Norddeutsche Affinerie AG, 
Hamburg 

11.45 Uhr Das neue Energiesteuerrecht - Erfahrungsbericht 
aus Sicht der Verwaltung  
Peter Bille, BMF, Bonn 

12.15 Uhr Diskussion 
Moderation: Prof. Dr. Sabine Schröer-Schallenberg, FH des 
 Bundes, Münster 

- Plenum: Schlusswort - 

13.00 Uhr Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang, EFA 
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